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	Pressemitteilung

Gedenken an die Reichspogromnacht in Kleve

Am 9. November erinnern wir uns alljährlich an die schrecklichen Ereignisse der Reichspogromnacht 1938 und ihre Folgen. 

Die Stadt Kleve und der Verein „Haus der Begegnung – Beth HaMifgash e. V.“ laden daher alle Bürgerinnen und Bürger am Montag, 9. November 2026, zum gemeinsamen Gedenken an die Pogromnacht ein.

Ab 15.00 Uhr machen sich drei Gruppen von Schülerinnen und Schülern der Klever Schulen auf den Weg zum Platz der ehemaligen Synagoge. Unterwegs besuchen sie ausgewählte Stolperstein-Verlegestellen und erinnern damit an die Menschen, die Opfer der nationalsozialistischen Verfolgung wurden. 

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, sich den Schulgruppen anzuschließen:

- Karl Kisters Realschule: Start um 15.00 Uhr, Treffpunkt: Stolperstein-Verlegestelle Ecke Herzogstraße/An der Münze

- Freiherr-vom-Stein-Gymnasium: Start um 15.00 Uhr, Treffpunkt: Stolperstein-Verlegestelle vor der Neuen Mitte/Stechbahn

- Gesamtschule am Forstgarten: Start um 15.00 Uhr, Treffpunkt: Stolperstein-Verlegestelle Lindenallee 32

Um 15.30 Uhr beginnt die zentrale Gedenkveranstaltung auf dem Platz der ehemaligen Synagoge an der Reitbahn in Kleve.

Neben den Grußworten von Bürgermeister Markus Dahmen wird Helga Ullrich-Scheyda einen Beitrag zum zehnjährigen Bestehen der Stolpersteinverlegungen in Kleve halten. Die musikalische Begleitung übernimmt der Chor Hatikwa aus Nimwegen. Nils Looschelders führt durch die Gedenkveranstaltung.
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